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Das kompetente Fachgeschäft Ihres Vertrauens

Preiswerte Topqualität · Kompetente Beratung
Kostenloser Lieferservice für Werkstätten

Großer Parkplatz am Haus
Möglichkeit des Einbaus in angeschlossener Werkstatt

direkt in
Ihrer Nähe!

Auto Teile • Groß- und Einzelhandel
Grüner Weg 92 · 52070 Aachen · Tel. (0241) 15 80 68-69 · Fax (0241) 15 16 10

www.autoteile-mainz.de · info@autoteile-mainz.de

Reifenservice
Klimawartung
KFZ-Technik

TÜV & Abgasuntersuchung
Reparatur aller Fahrzeuge
Unfallinstandsetzung

Grüner Weg 94 · 52070 Aachen · Tel./Fax 0241/ 51 52 039
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Die Matinée Du Nord in der
Bogenhalle war für uns alle
eine besondere Erfahrung. Das
Fest zum 10-jährigen Beste-
hen der iG war ein voller Er-
folg. Das Wetter war optimal –
viele Nachbarn bevölkerten
die Halle und genossen einen
schönen Sonntag mit viel un-
terhaltung. 

So funktioniert das zusammenleben im aachener Nor-
den. Hier leben alle Generationen, religionen und Na-
tionalitäten friedvoll neben- und miteinander. So soll es
sein und bleiben. rechte Schmierereien im Stadtpark
braucht hier niemand!

„Take your protein
pills and put your
helmet on, (Ten)
Ground control
(Nine) to major
Tom (Eight),
(Seven, six) Com-
mencing count-
down (Five), engi-
nes on (Four)
(Three, two)
Check ignition
(One) and may
gods (Blastoff )
love be with you
...“ aus David
Bowie Space Od-
dity.

Eine rakete, so
hatte es denn an-
schein, wurde an
der Krefelder
Straße aufge-
baut. ob es damit
zum Mars oder
zum Tivoli geht,
werden wir in
dieser ausgabe
verraten. 

zudem gibt es beim Nord-Quiz ein eigenes Fotobuch zu
gewinnen! 

Der Viertelinspekteur wünscht ein schönes Weihnachts-
fest und einen guten rutsch ins Neue Jahr! Heben Sie
gut ab – und landen Sie sachte!

Der Viertel-
inspekteur

Neue im Viertel

Folgen Sie dem Viertel-
inspekteur auf Twitter!

Neues Kompetenzzentrum 
für Oberflächentechnik 
im Aachener Norden eingeweiht
aachen. – Nicht jedes unternehmen startet in der Ga-
rage. Die Halle, in der sich die Mitarbeiter der MyToS
GmbH eingerichtet haben, ist schon etwas größer.
Schließlich brauchen die Maschinen und Laborgeräte
Platz. im Mai dieses Jahres haben die Geschäftsführer
Heidi Köttgen-Hampel und ingo Künzel das unterneh-
men gegründet. Bis alles am rechten Platz stand, dau-
erte es doch etwas länger, zumal man schon mit ersten
aufträgen und Tests, beschäftigt war. Die offizielle Ein-
weihungsfeier fand dann am 23. September statt.

Das Kompetenzzentrum für oberflächentechnik vereint
modernste anlagentechnik mit einem umfassenden
und tiefgehenden Wissen um die Einsatzbedingungen
von Präzisionswerkzeugen und Bauteilen sowie deren

Verschleißmechanismen. Dahinter stehen über 20 Jahre Erfahrung im Bereich Präparationsverfahren
und Beschichtungen. Dieses angebot steht jetzt den unterschiedlichsten industrieunternehmen in di-
rekter Nachbarschaft im aachener Norden zur Verfügung.

Das unternehmen bietet mikrotechnische oberflächenstrukturierungen und Schneidkantenpräpara-
tionen bei Präzisionswerkzeugen sowie Strahlarbeiten zum reinigen, Entschichten, Verfestigen und
optischen aufwerten von Werkstücken an. Neu entwickelte Verfahren ermöglichen besonders im Bereich
der Präzisionswerkzeuge Steigerungen der Standzeit bis zum Dreifachen. zum angebot gehören die
analyse und die Beratung vor ort. Die Leistungen werden im Lohnservice angeboten.

AIXhibit AG bezieht neue Räume im Aachener Krantz Center
Mit einem großen „open House“ feierte die aachener Fullservice-internetagentur aiXhibit aG den
umzug in deutlich größere räume im Krantz-Business Center an der Jülicher Straße. zeitgleich wurde
die umfirmierung in eine aktiengesellschaft bekanntgegeben.

Die dreizehnjährige Firmengeschichte ist reich an umzügen. Die neue Wirkungsstätte im alten Verwal-
tungsgebäude der Textilmaschinenfabrik Krantz stellt jedoch die stärkste räumliche Vergrößerung bis-
lang dar. Die ehemaligen Büros in der Kurbrunnenstraße waren schon nach nur 18 Monaten wieder zu
klein.

„Das Krantz Gebäude stellt für mich eine gelungene Mischung aus industriegeschichte und aktueller
Technologie dar.“, sagt Vorstand Tobias Kollewe (35). „Das umfeld mit zahlreichen Firmen – sowohl aus
dem Technologiebereich, als auch aus dem Handwerk – wirkt beflügelnd. zudem sind wir hier im aa-
chener Norden verkehrstechnisch gut angebunden.“

Der Starschnitt
Eine Kette Starschnitt mit eigenen Haapflegepro-
dukten und konsequent preisgünstigen Haa-
schnitten hat an der Ecke Jülicher Str./robens-
straße eröffnet. Wo noch vor kurzem
Motorradartikel angeboten wurden, heißt nun die
Frage, wie soll die Frisur getunt werden? Mit erst-
klassige Frisuren zum Discountpreis will Star-
schnitt das reichhaltige angebot an der Jülicher
Straße bereichern.



Das besondere Viertelfest am 25.09.2011
MATINÉE DU NORD 
Welch ein Fest! Sonne satt, ein buntes Bühnenpro-
gramm, viele Köstlichkeiten, tolle Gewinne bei der
Tombola und viele fröhliche Gesichter. Das erste Vier-
telfest in der Bogenhalle war ein voller Erfolg: Über
500 Besucher – viele Nachbarn, die mal reinschnup-
perten und vier neue Mitglieder für die iG! Ein bun-
tes Bühnenprogramm mit Scheibub, Magic Dario,
Steptanz, dem Theater K und viel Musik!  

Mit viel aufwand hatte die iG mit vielen Mitstreitern
die alte Bogenhalle mit rollrasen, Blumen, Bänken,
Stehtischen und einem Ellefanten zu einem plau-
schigen Platz gemacht. auf der großen Bühne fand

ein spannendes Programm ohne Pause statt – vor
der Halle gab es Stockbrot und leckere Würstchen.
Dazwischen gab es einen bunten Standmix mit ini-
tativen und aktiven aus dem aachener Norden.

10 Jahre iG; mit einem Glas Sekt wurde angestoßen,
viele Weggefährten schauten vorbei – ulrich Dal-
drup, Frau Lunk-Schröder und viele weitere kamen
vorbei. Beim Erzähltisch der awo wurde lange über
die Entwicklung des Schlachthofes gesprochen,
wobe viele zeitzeugen zur Sprache
kamen.

Bei einem bunten Fest
darf auch die Feuer-
wehr nicht fehlen –
der Löschzug aachen
Nord ließ es sich
nicht nehmen zu
kommen.  Für das
nächste Jahr wün-
schen wir uns ein
ähnlich gelungenes
Fest. Sie werden
hier im Viertelma-
gazin aachen Nord
rechtzeitig darüber
informiert werden.

Das spannende Ge-
lände, das sich gerade
weiterentwickelt, war
die richtige Wahl für das
Jubiläumsfest. in den
kommenden Monaten
wird sich das Gelände ver-

ändern. Ein architekt ist schon fleißig beim umbau der
ersten 3-Fingerhalle. Dort sollen sich kreative hochwer-
tige Handwerksbetriebe  ansiedeln. Ein großer Bau-
zaun und viele Container zeigten, dass hier viel bewegt
wird.

Neben der Matinée fand die ausstellung landfein statt.
Michael Töpfer, einer der initiatoren war auch zufrieden
mit dem zuspruch. auch der gewollte Besucherrund-
gang Matinée/landfein fand statt. 
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Imbiss - Restaurant
ZUM STAVROS
gegründet 1975

Jülicher Straße 148 | Tel. 16 16 56

Die Beautymeile Jülicher-Straße –
kreative Dienstleistungen und exoti-
sches Flair beleben und entwickeln die
Jülicher-Straße 

Sie Jülicher Straße war schon immer etwas Beson-
deres für aachen Nord;  für die Teilräume trennend
und verbindend gleichermaßen, als Hauptverkehrs-
achse voller Bewegung:  richtung innenstadt, raus
nach Haaren, ab auf die autobahn!
Von Haaren kommend prägen alte industriege-
schichte und moderne Produktion bis zum Ludwig-
Forum die Szenerie, bei ostwind auch mal charmant
untermalt mit warmem Erdbeerduft! 
Kurz vor St. Elisabeth ändert sich die Kulisse, ab hier
wird die Jülicher-Straße zur Drehscheibe der Grund-
versorgung , hier trifft man sich beim Einkauf, auf
dem Weg zur Bank, zur apotheke, in die Stadt, den
Park, zur Kita, Schule und uni – hier finden Leben
und Begegnung statt. 

irgendwie ist sie ein hässlicher Flecken, laut und un-
ansehnlich, jedoch gleichzeitig unser  Herzstück.

und deshalb finden wir neben Hektik und Tristesse
auch aufbruch und Neubeginn!  Wir stellen vor: die
Beautymeile Jülicher-Straße!

Denn sage und schreibe 12 Friseursalons, Nagel- und
Sonnenstudios bieten hier nahezu Tür an Tür ihre
vielfältigen Dienste an. Medizinische Hautpflege,
Haarfärben mit Pflanzenfarben, Haarverlängerun-
gen und orientalische Haarentfernungen, rasta-
zöpfe, Bartrasur, und Bobfrisur – ein Styling, wel-
ches der Buntheit des Viertels entspricht!  
Gerade aktuell hat „Starschnitt“ im ehemaligen Mo-
torradshop eine Filiale eröffnet, und die Entwicklung
muss damit noch lange nicht abgeschlossen sein. in
naher zukunft werden einige Ladenlokale an der Jü-

licher-Straße frei werden. Warum sollten hier nicht
weitere individuelle und exotische Beautyangebote
entstehen? unsere Beautymeile ist nicht nur für die
Bewohner und Bewohnerinnen des Viertels ein an-
genehmer Service, sondern sicherlich auch für an-
dere attraktiv. 

Beauty Meile

Monheimsallee 2: Salon Ästhetik 
Monheimsallee 4: Salon Glance Hairstyling

Gudrun Errens
Jülicher-Str. 6: Pepe textiles und cosmetic

Center 
Jülicher-Str. 13: Starschnitt 
Jülicher-Str. 18: Friseursalon Pietschmann
Jülicher-Str. 19: Friseursalon Lala, 

Haarstudio 
Jülicher-Str. 20: Haardesign Ahmet
Jülicher-Str. 24: Cocon Cosmetics, Fachhan-

del für Fachkosmetik und
Fingernagelstudio

Jülicher-Str. 59: As-Hair Trend
Jülicher-Str. 73: Dawood Hairstyle
Jülicher-Str. 76: Haardesign Aynur
Jülicher-Str. 91: Top-sun Sonnenstudio

Ausführung sämtlicher Schreinerarbeiten

EBEN HOLZ Schreinerei GmbH

Metzgerstr. 69
Tel. 0241 - 87 15 15 | www.ebenholz-aachen.de

Schreinerei

Bauschreinerei
Möbeltischlerei
Biologische�Oberflächen

Metzgerstraße 69 | Tel. 989 0 363
www.schreinerei-hack.de
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GArTENkoLoNiE
LEHMküLCHEN

Vor 60 Jahren standen sie
mit großen augen, einer
riesigen Schultüte und vol-
ler Erwartung auf dem
Schulhof der damaligen
Volksschule Passstraße,
heute KGS Passstr.. 

Genau die i-Dötzchen,  die
sich am 3. September die-
ses Jahres in ihrem ver-
trauten umfeld zu einem

Jubiläums-Klassentreffen versammelt hatten.

Die Schule an der Passstraße besteht bereits seit über
100 Jahren, das Einzugsgebiet der Schule ging vom
Blücherplatz bis Haaren. Einige der ehemaligen Schü-
ler, hatten oder haben noch einen Garten auf Lehm-
külchen. Was lag da näher, als das Klassentreffen im
Clubheim abzuhalten. Diesmal ausdrücklich mit
Frauen, denn vor 60 Jahren wurde in der Schule Pass-
straße noch nach Geschlechtern getrennt. 

im Nachgang zu diesem  Klassentreffen traf das Vier-
telmagazin einige mittlerweile in die Jahre gekom-
menen zeitzeugen, die mit Enthusiasmus aus der
zeit berichteten und erstaunlich viel Wissen über zu-
sammenhänge offenbarten.

Der aachener Norden ist auch ein Stück Gartenkolo-
nie-Geschichte.  ob Wiesenthal oder Tivoli  – immer
bieten die Schrebergärtner Stoff für Diskussionen
mit der Stadt. Eine Gartenkolonie, um die  es ruhig
geblieben ist, besteht seit 1962 und ist aus den ehe-
maligen Kolonien Grüner Weg Passstraße und Lom-
bardenstraße entstanden. auch damals gab es
schon umsiedlungen, die durch die aufstrebende
Wirtschaft und dadurch entstehenden Platzbedarf
entstanden. Der komplette Bereich Grüner
Weg/Pasststraße/Lombardenstraße bestand zuvor
aus Gartenkolonien.  Viele nahmen nach der auflö-
sung dieser Kolonien einen Garten im Lehmkülchen.
Viele Ältere hörten aber auch auf. Das ging zu der
zeit reibungslos, da damals nur Bretterbuden und
ein paar Kartoffeln angebaut wurden. Entschädi-
gung (400 oder 500 Mark) wurde auch gezahlt. als
die heutige Kolonie entstand, wurden auch gleich
Steinhäuser gebaut, zudem gab es auch größere
Parzellen. Das Baumaterial dafür wurde von umlie-

genden Großbaustellen stibitzt. Damals hatte man
eben wenig Geld. – „Da musste man erfinderisch
werden und zusammenhalten“.
Der Grüne Weg war damals wirklich noch ein grüner
Trampelpfad, auf dem man zu dem alten Eingang
von Lehmkülchen gelangte. 

Eines der ersten unternehmen, die sich am Grünen
Weg ansiedelten, war der Eisenhandel Fendel mit Ei-
senbahnanschluss. Heute befindet sich auf dem Ge-
lände an der Ecke zum Gut Wolf ein Bäderhandel.
reste der Eisenbahntrasse finden sich im Wende-
hammer an der Gut-Dämme-Straße. Die Trasse
führte vom Nordbahnhof  bis zum heutigen Finanz-
amt an der Krefelder Str. Diese Eisenbahntrasse
wurde in den 90er Jahren aufgelöst.

Die Familie imbert, die jahrelang das Hotel/restau-
rant Cortis führte, leitet nun das Clubheim der Kolo-
nie.  „Jahrelang haben wir Tag und Nacht gearbeitet.
– Dann haben wir aufgehört. aber das war uns zu
langweilig. als wir dann das angebot in der zeitung
gelesen haben, haben wir wieder zugeschlagen,“ so
Frau imbert, die hier mit viel Engagement das Heim
führt. Hier ist immer etwas los – bei einem Bier für
1 Euro treffen sich hier alt und jung zum Plausch,
nach getaner Gartenarbeit. aber auch Nachbarn sind
gerne eingeladen. Selbst alemannia-Fans treffen
sich hier vor dem Spiel. Mittwochs ist hier immer
Schubkarrenrennen – dann steht der Gartenabfall-
behälter vor der Türe – zwischendurch muss man
sich dann mal stärken. Geöffnet  hat das Vereins-
heim Do und Fr ab 17 uhr, sowie Sa und So zum
Frühschoppen.

Darüber hinaus organisiert die Gartenkolonie einen
Karnevalsabend im Februar. Die Köllepööetzer, tref-
fen sich regelmäßig hier und beleben den Karneval
mit närrischer Musik. 

Der Aachener Norden erinnert sich

HEiNz-HorST DEiCHMANN
ErHÄLT DEN UNTErNEHMEr-
PrEiS 2011
am 1. Dezember 2011 wird Prof. Dr. Heinz-Horst
Deichmann mit dem unternehmerpreis des Business
Club aachen Maastricht ausgezeichnet.

Der mit 5.000 Euro dotierte Preis wird vom Business
Club aachen Maastricht e.V. seit 2007 an Menschen
verliehen, die als unternehmer erfolgreich und für das
Gemeinwohl engagiert sind.

in diesem Jahr hat das Kuratorium den Schuhunter-
nehmer Dr. Heinz-Horst Deichmann auserkoren. Der
Preis wird am 1. Dezember in aachen übergeben. Die
Laudatio wird die Ehefrau des früheren Bundespräsi-
denten, Frau Eva-Luise Köhler, halten.

Neben seinem unternehmerischen Erfolg zeichnet Dr.
Heinz-Horst Deichmann für diesen unternehmerpreis
sein Engagement gegenüber obdachlosen in Velbert,
von ihm finanzierte Jugend- und Kinderprojekte in in-
dien und Tansania, die, teilweise persönliche, Behand-
lung Lepraerkrankter in indien und zahllose weitere
humanitäre Projekte, aus.



Dein Name?
Benjamin
Wie alt bist Du? 
21 Jahre
Dein Beruf?
ich studiere Physik.
Seit wann lebst Du in Aachen Nord?
Seit einem Jahr ungefähr.
In welcher Straße wohnst Du?
in der robensstraße.
Was ist hier schön?
Der Park ist cool und die vielen altbauten gefallen mir gut; außerdem ist man schnell in
der innenstadt. ich bin in einem Dorf aufgewachsen und wohne zum ersten Mal in einer
Stadt – es ist auch mal schön, dass nicht immer jeder jeden kennt.
Was gefällt Dir hier nicht?
Die vielen Bettler, die hier ständig unterwegs sind.
Verbesserungsvorschläge?
Ein Badesee um die Ecke, das wäre optimal. und ein orchester - ich spiele Klarinette.
Wenn Du Freunden Dein Viertel zeigst - wo gehst
Du mit ihnen hin?
Viel außergewöhnliches gibt es im Viertel ja nicht, ich gehe mit Freunden dann eher in
die innenstadt.
Welchen Ort im Viertel magst Du besonders gerne?
Den Hügel im Stadtpark, die aussicht dort gefällt mir gut.
Dein Lieblingsladen um die Ecke?
Mir fällt keiner ein...
Abends schnell ein Bierchen um die Ecke
trinken - wo gehst Du hin?
zu meinen Freunden – um die Ecke.

*nordlichter ist die rubrik im aachener portal viertelmagazin aachen nord.
idee, fotografie und interview: esther tulodetzki, www.esthertulodetzki.de

* NORDLICHTE
R
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Aachen Nord

Die Grünfugen sind vom Tisch! Der
Kleingartenverein ist bei allen Plänen
und Maßnahmen zu beteiligen!
Es war ein denkwürdiger augenblick, als am 21. ok-
tober Vertreter der Stadt, der gewoge aG, des Klein-
gartenvereins Wiesental e.V. sowie des Stadtverban-
des aachen der Familiengärten e.V. die gemeinsame
Erklärung zum abschluss des Mediationsverfahrens
unterzeichneten. Denkwürdig, weil ein eingangs
heftiger Streit zwischen den Kleingärtnern und der
Stadt durch ein Mediationsverfahren in konstruktive
Bahnen gelenkt werden konnte. Danach sah es zu-
nächst gar nicht aus. Die  Kleingärtner und –gärt-
nerinnen  mussten  ihren Einwänden zu  den um-
bauplänen des Wiesentals zunächst deutlich Gehör
verschaffen, denn ihre Sicht der Dinge war der bis
dato vorliegenden Planung eher eine randnotiz
wert. Die nun vorliegende Einigung weist den Weg
für eine kooperative Stadtentwicklung, wie man sie
sich nur wünschen kann.  Sowohl die Stadtplanung
als auch der Kleingartenverein mussten sich von
ihren Vorstellung verabschieden, um gemeinsam
etwas Neues auf den Weg zu bringen.  Man begeg-

net sich jetzt  auf augenhöhe, die anliegen und in-
teressenlagen der Kleingärtnerinnen und –gärtner
erfahren die notwendige Wertschätzung bei den
weiteren Planungen, aber auch die interessen der
jetzigen und künftigen Bewohnerinnen und Bewoh-
ner an der Jülicherstraße bleiben nicht unberück-
sichtigt. Eine regelmäßige Kommunikation wird ver-
einbart, diese sorgt für den aufbau von Vertrauen
und Transparenz; nur so kann man sich aufeinander
zubewegen und konstruktive Begegnung und Ver-
änderung in Gang setzen.  Dieser neue Geist war am
21. oktober deutlich spürbar. So  feierte man zwar
den abschluss der Mediation, doch nun steht die ei-
gentliche umsetzung an! 

iM kLEiNGArTENVErEiN WiESENTAL E.V. FEiErTEN 
kLEiNGÄrTNEriNNEN UND kLEiNGÄrTNEr UND 
DiE STADT AACHEN EiNE GüTLiCHE EiNiGUNG! 

Einige wichtige Punkte der Vereinbarung (aus der
gemeinsamen Presseinformation) 
- Die sogenannten Grünfugen werden nicht wei-

ter verfolgt
- Die Kleingartenanlage bleibt als zusammen-

hängende, räumlich abgeschlossene anlage er-
halten

- Kein Gartenmitglied verliert seinen Garten 
- Das Quartier zur Jülicher Straße wird über drei

Wege an der Wurm angebunden, von denen
zwei über vorhandene bzw. zu ergänzende
Wege durch die Kleingartenanlage führen

- Die Gartenanlage ist zu den üblichen Öffnungs-
zeiten für jedermann zugänglich

- Die attraktivität der Kleingartenanlage wird
auch für Besucherinnen und Besucher durch
verschiedene Maßnahmen erhöht, dazu können
einzelne, freiwerdende Parzellen in Grün- und
Gemeinschaftszonen umgewandelt werden. 

Petra Senden, Sprecherin der Kleingartenanlage und Martin Fauck, Kommissa-
rischer Leiter des Fachbereichs Stadtentwicklung und Verkehrsanlagen der Stadt
Aachen präsentieren gemeinsam die Ergebnisse der Mediation.
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Neubaugebiet Alter Tivoli

Cocon Cosmetics
Fachkosmetik & Fachhandel

Jülicher Straße 24 | Tel. 18 92 78 88

Jülicher Straße 66 | Tel 50 83 79

Nachdem alemannia
aachen das Grund-
stück Mitte Juni an
die Stadt aachen
übergeben hat, geht
inzwischen der ab-
bruch in riesen-
schritten voran. am
26.09. gab oberbür-
germeister Marcel
Philipp den offiziel-
len Startschuss und
legte auch selbst
Hand an, indem er
mit dem Bagger ei-
nige Sitzstufen im
ehemaligen S-Block

entfernte. Bis Ende November / anfang Dezember
soll der abbruch der aufbauten abgeschlossen sein.
Kurze zeit später wird dann mit dem abtragen der
Wälle begonnen. Dabei müssen gewaltige Mengen
an Material abtransportiert werden: 700 m³ bzw.
1.700 Tonnen Stahlbeton und 36.000 m³ bzw.
70.000 Tonnen Bodenabtrag. zur Veranschauli-
chung:  das Bodenmaterial, das abtransportiert
wird, entspricht 2.000 Lastzügen (= LKWs mit an-
hänger) oder 3.600 dreiachsigen LKWs.

im März / april 2012 kann anschließend mit dem
Bau der Baustraßen (einschließlich Kanal und Ver-
sorgungsleitungen) begonnen werden. Mitte 2012
sollen alle vorbereitenden arbeiten abgeschlossen
sein und es kann im Herbst mit der Errichtung der
ersten Einfamilienhäuser begonnen werden.

Weiter fortgeschritten ist die Vermarktung im Bereich
entlang der Krefelder Straße. Das Grundstück für den
geplanten Vollsortimenter ist bereits an einen inves-
tor verkauft, Baubeginn soll Mitte 2012 sein. in dem

drei- bis viergeschossigen Gebäude sollen neben dem
Einkaufsmarkt Büros, ein Café sowie weitere Nutzun-
gen untergebracht werden. im übernächsten Jahr
wird sich also die Versorgungslage für den gesamten
Bereich der Soers entscheidend verbessern.

Die Planungen für den Bau eines Hotels an der Ecke
Krefelder Straße / Merowingerstraße laufen eben-
falls seit einer Weile; mit dem abschluss ist bis Ende
des Jahres zu rechnen. auch mit diesem Gebäude
soll in 2012 begonnen werden.

aktuelle informationen zum Projektstand finden Sie
auf www.aachen.de/altertivoli.

Krefelder Straße
Wie bereits angekündigt, sollen die randbereiche
der Straße zwischen außenring und alter Fußgän-
gerbrücke bepflanzt werden mit Hecken, rosen und
Narzissen. Diese Pflanzarbeiten beginnen in Kürze.

CHIO-Brücke
Ende November / anfang Dezember stehen arbeits-
schritte beim Bau der Brücke an, die zu einem sehr

wesentlich für den Baufortschritt sind, zum anderen
aber auch optisch die  Fertigstellung  der Brücke for-
cieren. zunächst werden die Seile vom Pylon abge-
spannt, kurze zeit später wird die Pylonspitze auf-
gesetzt, so dass damit eine Endhöhe von über 60 m
erreicht wird. alle arbeiten finden nachts statt, um
die Verkehrsbehinderungen auf ein Mindestmaß zu
reduzieren.

Wer möchte, kann die arbeiten bequem von zu
Hause aus beobachten über die am Finanzamt be-
findliche Webcam 2 von alemannia, die für den Sta-
dionneubau montiert wurde und immer noch aktiv
ist:
http://www.alemannia-aachen.de/tivoli/sta-
dion/webcams/
Fertigstellung wird im Frühjahr 2012 sein. aus die-
sem anlass soll ein kleines Eröffnungsfest stattfin-
den.

Trianel-Neubau im Sportpark Soers
Der größte Teil der Baumaßnahmen im Sportpark
Soers ist inzwischen abgeschlossen. als letzte infra-
strukturmaßnahme wird derzeit eine neue Fußgän-
gerbrücke errichtet.
Südlich des neuen alemannia-Stadions befindet sich
noch ein unbebautes Grundstück, auf dem ur-
sprünglich ein Gebäude mit sportbezogenen Nut-
zungen, einem Sportfachmarkt und einem Hotel ge-
plant war. Diese Planungsidee wird nicht realisiert,
statt dessen wird das heute an der Lombardenstraße
/ Ecke Grüner Weg ansässige unternehmen Trianel
seinen Firmensitz an diesen Standort verlagern.

Die Firma Trianel ist ein Verbund von Stadtwerken in
ganz Europa. Der umzug ist erforderlich, weil das
unternehmen wächst und daher die aktuellen
räumlichkeiten nicht mehr ausreichen.

Jülicher Straße 123| Tel. 47 58 21 14

Aus dem (Aachener-) osten:
Der Fördertopf, der nun den aachener Norden verändern
soll, den gab es ja auch schon für den aachener osten.
Heute möchten wir ihnen zwei Projekte vorstellen, die
für Veränderung im Viertel sorgen. 
Das chaoSTheater führt am 2. und 4. Dezember das
Stück DAS FEST im Bürgerzentrum St. Fronleichnam
auf.
Dem chaoSTheater ist es wieder einmal gelungen, viele
unterschiedliche Menschen zusammenzuführen und
gemeinsam ein Theaterstück zu erarbeiten. regisseur
reza Jafari zeigt während des Castings und der Proben
„ein gutes Händchen“, so dass er mit jedem Mitspieler
und jeder Mitspielerin das optimale für die jeweilige
Theaterrolle heraus arbeitet. Die Live-Musik spielt Pascal
Fricke.
zudem gibt es bis zum 29. Februar  in der Nadelfabrik
eine ausstellung zum Thema: Bewegung Migration
in Aachen seit 1945. Der Eintritt ist frei. am 9. De-
zember wird dort zur Lesung mit Musik: Suleman Taufiq,
raed Khoshaba geladen. Wer einmal sehen möchte,

was aus dem ganzen Geld geworden ist, dass in den aa-
chener osten inverstiert wurde, sollte sich richtung
osten auf den Weg machen.

Jetzt aber wird es weihnachtlich:

unsere Empfehlungen zum Fest:

Concon Cosmetics: 
Besondere Weihnachtsangebote bei Concon; Behand-
lungen und Produkte zu besonderen Konditionen.

Gare Du Nord
1. + 2. Weihnachtsfeiertag mittags geöffnet! reser-
vieren Sie rechtzeitig ihren Platz im Gare Du Nord.
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Auf eine gute Nachbarschaft in der Feldstraße

Bericht von der öffentlichen Bürgerinfor-
mation zum Moschee-Neubau der moslemi-
schen Ahmadiyya Gemeinde am 17.10. in
der Vineyard Aachen

Etwa 80 Personen fanden sich auf Einladung der
Stadt aachen zur öffentlichen Bürgerinformation der
ahmadiyya Muslim Jaamat (aMJ) am 17.10. in den
räumlichkeiten der Vineyard aachen in der Liebig-
straße 10 ein.

Neben informationen zur weltweit in mehr als 200
Ländern vertretenen ahmadiyya-Gemeinde sowie
der 170köpfigen aachener aMJ-Gemeinde erwarte-
ten die Teilnehmer eine offene Diskussion und ein
geselliges Beisammensein bei typisch pakistani-
schem Essen.

Das interesse der 10 bis 15 anwesenden anwohner
äußerte sich vor allem darin, inwieweit das tägliche
umfeld in der Feldstraße durch den Moschee-Neu-
bau beeinträchtigt werden würde. Fragen nach aus-
reichenden Parkplätzen und einer hohen Präsenz der
Gemeindemitglieder an den wöchentlichen Gebets-
treffen konnten von Seiten der moderierenden Bau-
dezernentin Gisela Nacken aus dem Wege geräumt
werden. auch sei das 2680m² große städtische
Grundstück für den Moschee-Neubau in der Feld-
straße, Stichstraße zur Prof.-Wieler-Straße gegen-
über dem Kindergarten Feldstraße zum ortsüblichen
Preis verkauft worden. Selbstverständlich sei die ah-
madiyya-Gemeinde zuvor auch auf ihre verfas-
sungsmäßige unbedenklichkeit überprüft worden.

Nach der noch ausste-
henden notariellen Be-
glaubigung des Kauf-
vertrages – so die
ausführungen von ab-
dullah Wagishauser,
dem Bundesvorsitzen-
den der ahmadiyya in
Deutschland – werde
ein Bebauungsantrag
im Frühjahr 2012 ge-
stellt.

Der bisherige Moschee-Entwurf sieht ein einge-
schossiges Gebäude mit 5m hoher Kuppel und
einem symbolischen 14m Minarett vor. Der Verzicht
auf einen Muezzinruf werde im Grundstückskauf no-
tariell festgehalten. Mit lediglich zwei größeren Ge-
betsräumen, mehreren Funktionsräumen und einer
kleinen Einliegerwohnung für den Küster sei das Ge-
bäude ohnehin nur als Gebetshaus und nicht als Kul-
turzentrum vorgesehen.

Beim anschließenden gemeinsamen Essen fanden
viele Begegnungen mit den etwa 25 anwesenden
Mitgliedern der aachener ahmadiyya statt, von
denen fast 80% die deutsche Staatsbürgerschaft be-
sitzen.

Neben Vertretern der ersten Generation, die in den
70er und 80er Jahren auf Grund ihres zu liberalen
Glaubens in Pakistan verfolgt wurden und daraufhin
u.a. nach Deutschland auswanderten, fiel ein hoher

anteil der unter 30-Jährigen auf, die sich sprachlich
und kulturell – als zweite Generation in Deutschland
aufgewachsen – bereits weitgehend in die Gesell-
schaft integriert haben.

Maßgebend hierzu sei auch eine gute ausbildung,
so ein junger internist am Klinikum, der voll des
Lobes auf die sehr guten Bildungsmöglichkeiten in
Deutschland war.

Nach dem ersten informationstreffen der aachener
ahmadiyyas im arbeitskreis der Liebigstraße im ver-
gangenen Juli war diese Bürgerinformation nun die
zweite Gelegenheit zur annäherung und zum ge-
genseitigen Dialog. Bezeichnend hierfür ist auch,
dass die Bürgerinfo in der Kirche der Vineyard aa-
chen stattfand. Die Weichen zu einem einvernehm-
lichen Miteinander mit den neuen Nachbarn der aa-
chener aMJ in der Feldstraße sind also gestellt.
Weitere Details zur Ahmadijja Muslim Jaamat
siehe www.achener-portal.de sowie 
www.ahmadiyya.de.

Die Verkehrsführung im Viertel treibt so manchmal
seltsame Blüten. aus aktuellem anlass: Ein Hinweis
für alle Verkehrsteilnehmer im Bereich Blücherplatz: 

Die Fahrradführung am Blücherplatz (stadtaus-
wärts) wurde geändert. ab aretzstraße/ Sigmund-
straße ist im unteren Teil des Blücherplatzes, rich-
tung Tankstelle, die Fahrbahn von radfahrern in

beiden richtungen befahrbar. Der ursprüngliche
Fahrradweg auf dem Bürgersteig links existiert nicht
mehr - wie die Schilder auch zeigen. 

Es ist noch immer eine Heraus-
forderung, hier mit dem rad zu
fahren, da es sehr eng ist, und
viele autofahrer die kleinen
zwei-richtungs-Schilder für
Fahrradfahrer übersehen und
sich aufregen, dass entgegen
gefahren wird. Hier wäre der
Blech-Polizist sinnvoll gewesen.
außerdem wird in richtung au-
tobahn die 30-zonen-regelung
oft einfach missachtet, obwohl
sich hier ein Kindergarten be-
findet.

radfahrer dürfen - trotz der teilweise integrierten
radwege - die Fahrbahn auf der Jülicherstraße be-
nutzen.

ab Hansemannplatz dürfen radfahrer - aus der ale-
xanderstraße kommend - nicht einfach weiter auf
dem Bürgersteig in die falsche richtung fahren, son-
dern dürfen nur auf dem radweg, oder der Fahr-
bahn der Jülicherstraße stadtauswärts fahren.

Wir freuen uns in unserem Viertel auf die
rücksichtnahme unserer Nachbarn ….

von Autofahrern gegenüber radfahrern,
auf der Straße und in Einbahnstraßen,
sowie Fußgängern - vor allem kindern und
älteren Mitbürgern gegenüber - an kreu-
zungen, vor Schulen und kindergärten und
in 30-zonen 

von radfahrern gegenüber Fußgängern
und ihrem Schutzraum, dem Bürgersteig –
also „steigt“ ab …

…. damit, wie auch immer, alle unsere
Nachbarn sicher und gut gelaunt ankom-
men.

Verkehr im Nordviertel



Bei der Fotokiste an der Jülicher Straße gibt es
jetzt Fotobücher auf original Fotopapier. Damit
es auch mit der Gestaltung klappt, gibt es vor ort
Hilfe vom Profi. Dabei ist ein Buch schnell gestal-
tet - in 10 bis 15 Minuten haben Sie ein vernünf-
tig gestaltetes Buch in höchster auflösung fertig,
das schon am nächsten Tag abholbereit ist. Dabei
kann sich auch der Preis sehen lassen: Beste Qua-
lität schon für 29,99 €
als weiteres Weihnachtsgeschenk bietet sich ein
Jahres- oder Monatskalender mit ihren Motiven
an. 
Eine Weihnachts-Postkarte mit eigenem Bild
ebenfalls auf Fotopapier gibt es direkt zum Mit-
nehmen.
Wenn Sie keine eigenen Fotos haben, können Sie
Studioaufnahmen direkt vor ort erstellen lassen.
Dabei müssen Studioaufnahmen nicht teuer
sein. Bei der Fotokiste gibt es Schnupperaufnah-
men schon ab 15 €.
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Europa (hat) recht 

Der europäische Gerichtshof
hat bereits in den letzten
Jahren immer wieder dafür
gesorgt, dass der private
Käufer mehr rechte be-
kommt. Es sind urteile ge-
fällt worden, die nicht mit
dem bis dahin geltenden
deutschen recht überein-
stimmten. Weil aber urteile des europäischen Gerichts-
hofes für alle Mitgliedstaaten bindend sind, haben die
Entscheidungen zu erheblichen Änderungen der deut-
schen rechtsprechung geführt. Sie müssen die urteile
natürlich kennen, damit Sie gegebenenfalls den Verkäu-
fer an seine Pflichten erinnern können. Drei praxisrele-
vante Fälle möchte ich ihnen vorstellen. 

Sie kaufen einen Backofen und benutzen diesen natür-
lich auch. Dann stellen Sie fest, dass der ofen einen Feh-
ler hat. ihr Verkäufer gibt ihnen recht und tauscht den
ofen aus. aber dann schickt er ihnen plötzlich eine rech-
nung, weil Sie ja jetzt einen ofen haben, der neuer ist,
als es der erste ofen jetzt wäre. So nicht, haben der eu-
ropäische Gerichtshof und dann auch der Bundesge-
richtshof im Jahr 2008 gesagt. Der Verkäufer darf in so
einem Fall nichts verlangen.

im Juli 2010 hat der Bundesgerichtshof nach einer Ent-
scheidung des europäischen Gerichtshofes geurteilt,
dass bei einem Kauf im internet der Versand zum Käufer
nichts kosten darf, wenn der Käufer von seinem Wider-
rufsrecht Gebrauch macht. Wenn die Versandkosten, wie
fast immer üblich, vorab bezahlt wurden, dann muss der
Verkäufer sie zurückerstatten. Wenn man etwas für
unter vierzig Euro gekauft hat, dann muss man die rück-
sendung allerdings unter umständen bezahlen, wenn
das vertraglich so vereinbart war. 

Die „finanziell“ wichtigste Entscheidung hat der euro-
päische Gerichtshof mit seinem urteil vom 16.06.2011
getroffen. Wenn Sie etwas kaufen und einbauen - vom
Kühlschrank bis zu Bodenfliesen - dann muss der Ver-
käufer den notwendigen ausbau und den neuen Einbau
bezahlen, wenn sich herausstellt, dass die Sache, die Sie
gekauft haben, mangelhaft ist und ersetzt werden
muss. Dabei ist es egal, ob der Einbau inklusive war oder
nicht. 

allen Entscheidungen liegt der Gedanke zugrunde, dass
Verbraucher umfassend geschützt werden sollen. Das
klappt aber natürlich nur, wenn Sie das auch wissen. Es
gilt also, auf die eigenen rechte hinzuweisen, da nicht
jeder die Entscheidungen kennt. Dann ist Europa plötz-
lich ganz nah und für alle Verbraucher sehr interessant.

Tobias Huber

rECHT 
EiNFACH in der Erwerbslosenberatungsstelle alte Kaplanei

des Sozialwerks aachener Christen e.V. am Blücher-
platz 2 in aachen werden  Menschen ohne arbeit
mit finanzieller unterstützung des Landes Nord-
rhein-Westfalen und des Europäischen Sozialfonds
von fachkundigen Mitarbeiterinnen beraten.
Die Beratung der Erwerbslosenberatungsstelle kon-
zentriert sich auf die berufliche Entwicklung, auf
Qualifizierungs- und Beschäftigungsmöglichkeiten,
auf die wirtschaftliche und psychosoziale Situation
sowie auf die unterstützung bei rechtlichen Fragen.
Darüber hinaus helfen die Mitarbeiterinnen der Be-
ratungsstelle ihren ratsuchenden, berufliche und
persönliche Perspektiven zu entwickeln. Die Bera-
tungsstelle ist im sozialen und arbeitsmarktpoliti-
schen Bereich vernetzt und arbeitet behördenun-
abhängig. Menschen können sich freiwillig beraten
lassen. informationen werden vertraulich behan-
delt.

ihre ansprechpartner in der Erwerbslosenbera-
tungsstelle alte Kaplanei:

alois Heinrichs angelika Paßen
Blücherplatz 2 | 52068 aachen
Tel.: 0241/512005
Email: altekaplanei@sozialwerk-aachen.de

Mo   9.00 bis 12.00 uhr und 14.00 - 17.00 uhr
Di 14.00 - 20.00 uhr
Mi 9.00 bis 12.00 uhr und 14.00 - 17.00 uhr
Do 9.00 bis 12.00 uhr und 14.00 - 17.00 uhr
Fr 8.00 bis 14.00 uhr

BErATUNGSANGEBoT Für ErWErBSLoSE iN AACHEN-NorD 

WEiHNACHTLiCHE iDEEN 
zUM VErSENDEN UND VErSCHENkEN.



DIE TERMINE IM AACHENER NORDEN: DEZEMBER 2011 – FEBRUAR 2012

Städt. Kita, 
Passstraße 25
Tel: (0241) 15.57.76
Kita-passstr25@mail.aachen.de     

Kita St. Elisabeth, 
Jülicher Str. 68
Tel.: (0241) 50.77.35  
kita.st-elisabeth-ac@t-online.de

offenes Eltern-Café 
14-tägig, mittwochs 8.30-10.30h, Passstraße 25
nächste Termine: 7.12., 21.12., 11.01. und  25.01.2012

Familien- und Erziehungsberatung 
1 x monatlich, freitags von 13.30-16.30h
16.12,  20.1.2012

Treffen für  Alleinerziehende  Mütter
1 x monatlich montags, 15.30-17.30h mit Kinderbetreuung,
Jülicher Str. 68, nächster Termin 5.12.,9.1.2012

offene Eltern– kind – Spielgruppe
Kinder ab 12 Monate mittwochs 9.15-10.45h,
Passstaße 25, ( 2,00 Euro pro Teilnahme )

Mobiles Müttercafé  
zusammen mit Dt. Kinderschutzbund
Freitags 9.00 -11.00 uhr, 
Passstraße 25

Alphabetisierung- und integrationskurs
Mo- Fr 9.00-12.00 uhr, mit Kinderbetreuung
infos : 93806

am 17.12. findet die traditionelle Weih-
nachtsfeier im City Pub stat. am 31.12. wird
Sylvester gefeiert. 
Karneval 2012! am Karnevalsamstag geht
es auf dem Hausball wieder rund! aber
auch an altweiber-Donnerstag und rosen-
montag ist der Pub an der Jülicher Str. ein
Tipp!
PS: auch Geisböcke werden älter – wir fei-
ern unseren Hennes!

1. Dezember Donnerstag
18.30 uhr Nie wieder störungsfrei!
Ludwig Forum Kuratorenführung
mit Dr. annette Lagler
18.30 uhr offene Vorstandssit-
zung Mediterraneo 
CDu-Stadtgarten
19.30 uhr Unternehmerpreisver-
leihung Der Business Club aachen
Maastricht verleiht den Preis an Prof.
Dr. Heinz-Horst Deichmann
2. Dezember Freitag
20.00 uhr Wenn die Nacht schön
ist ! Theater k Eine Literarisch-Musi-
kalische Soirée mit Suleman Taufiq, raed
Khoshaba und Bernt Hahn 
3. Dezember Samstag
15.00 uhr in welcher Gesellschaft
wollen wir leben?
Ludwig Forum Die 60er und 70er
Jahre im Spiegel der Kunst, Themen-
führung
16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing
DasDa Theater Kinderstück von
Sigrid zeevaert 

20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
4. Dezember Sonntag
11.00 uhr Advents-Früh-Stück 
Theater k - Szenische Lesung zu
einem Sonntags-Frühstück serviert
15.00 uhr Von Amerika nach Aa-
chen:
Ludwig Forum Pop art, Themenfüh-
rung
16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing
DasDa Theater Kinderstück von
Sigrid zeevaert
11.00 uhr Matinée im Lufo 
Ludwig Forum - Ensembles der 
MusikschuleSchlagzeug, Gitarre und
Blasinstrumente Leitung: Vicente Bö-
geholz, Hanna Gründer, Klaus Necker-
mann und Melitta Wolf - Eintritt frei
20.00 uhr The Yellow Snow Crys-
tals Theater k - Ein lustvolle annäh-
rung an die Musik Frank zappas mit
Paul Hubweber, Gerhard Horrriar, alex
Morsey ,  Simon Camatta

5. Dezember Montag
16.00 uhr Spaß bei Saite 
Musikschule - Vorspiel der Gitarren-
klasse Nadja Saborova - Eintritt frei
6. Dezember Dienstag
17.30 uhr ihr Hirten erwacht 
Musikschule - Querflötenklassen Ju-
dith Konter und Gudrun Kißler - Eintritt frei
7. Dezember Mittwoch
19.00 uhr Junges Podium 
Musikschule - Schüler verschiedener
Klassen stellen sich vor - Eintritt frei
20.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … 
Theater k - Ein satirischer abend im
Foyer rouge mit anush Manukian und
annette Schmidt
8. Dezember Donnerstag
18.30 uhr Gegen das System?
Ludwig Forum Fluxus und agit-Pop, 
9. Dezember Freitag
20.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … Theater k
Ein satirischer abend im Foyer rouge mit
anush Manukian und annette Schmidt

10. Dezember                      Samstag
15.00 uhr Nur in deinem kopf  
Ludwig Forum - Konzeptkunst, The-
menführung
16.00 uhr Der kleine ritter Trenk
DasDa Theater Kinderstück von Kirs-
ten Boie
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper
Theater k Von Hugo von Hofmanns-
thal
11. Dezember                       Sonntag
11.00 uhr Advents-Früh-Stück 
Theater k - Szenische Lesung zu
einem Sonntags-Frühstück serviert
12.00 uhr Preisverleihung „kinder-
förderpreis kUNST 2011“
Ludwig Forum - offenes Kreativ-
und aktionsprogramm für Kinder
16.00 uhr Der kleine ritter Trenk
DasDa Theater Kinderstück von Kirs-
ten Boie
18.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … Theater k - Ein
satirischer abend im Foyer rouge mit
anush Manukian und annette Schmidt

12. Dezember                        Montag
17.00 uhr Pianissimo Musikschule
- Vorspiel der Klavierklasse Marina Stri-
cker - Eintritt frei
14. Dezember                     Mittwoch

19.00 uhr Canzonen, Sonaten und
Co Musikschule - alte Musik mit
Schülerinnen und Schülern der Block-
flötenklassen Hanna Gründer und Me-
litta Wolf - Eintritt frei
20.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … Theater k - Ein
satirischer abend im Foyer rouge mit
anush Manukian und annette Schmidt
15. Dezember                Donnerstag

18.30 uhr 1WTC Ludwig Forum -
Prof. Dr. Friedrich von Borries liest aus
seinem neuen roman
19.30 uhr Hartz fear TV - Die Jen-
sen Show Theater k - von und mit
Langzeitarbeitslosen nach dem roman
„Herr Jensen steigt aus“ :  Marion Kaeseler
und Verena Meyer „bühnenreif“ – Ein
Theaterprojekt der DiaG iDa. Gefördert
von: Caritasgemeinschaftsstiftung aachen
und Förderaktion: die Gesellschafter.de

16. Dezember                          Freitag
17.00 uhr Vorspiel der Blockflö-
tenklasse Bettina Bäß
Musikschule - Eintritt frei
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k 
17. Dezember                      Samstag

15.00 uhr Von Amerika nach Aa-
chen Ludwig Forum - Pop art, The-
menführung
16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing
DasDa Theater Kinderstück 
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
20.00 uhr Weihnachtsfeier
City Pub 
18. Dezember                       Sonntag

11.00 uhr Advents-Früh-Stück 
Theater k - Szenische Lesung zu
einem Sonntags-Frühstück serviert
15.00 uhr Aufstand in Aachen
Ludwig Forum - die Galerie aachen,
Themenführung mit Lars Breuer

      
   

 
                         

    
   

  
                       

    
  

  
                      

    
  

  
                 

    
   

                       
  

 
                        

    
     

     
    

                         
    

     
     

    
                 

     
 

      
                       

    
    

  
 

  
 

  
   

    
     

     
     

 

 
   
  

 
     

   
 
 

     
    

 
 

      
  

    
     

       
      
   

 
    

  
  

   

 
      

   
 

    
   

  
 

      
   

   

 
   

    
 

   
    

 
    

   
  

 
    

    

 
    

   
  

 
    

   
  

 
   

   
 

   
   

 
   

    
 

    
   

  
 

    
   

  

 
   
  

 
    

  
 

 
 

  
 

     
    

   
   

 
  

 
 

  
 

 
   

       

„Nie wieder störungsfrei! im Ludwig Forum
Noch bis Februar  läuft die ausstellung „Nie wieder störungsfrei! aachen avantgarde seit
1964“ im Ludwig Forum. rund 100 bedeutende Kunstwerke und zahlreiche Fotografien,
Korrespondenzen und Filme führen in die lebendige aachener Kunstszene der 1960er
und 1970er Jahre ein. 
Wer wissen will, was Beuys damals in aachen gemacht hat, siehe den Comic auf Seite 14.

City Pub
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Margrethe Schmeer
Bürgermeisterin 

Jutta Lehnen
Städteregionstag

Prof. Hartmann
stv. Bezirksbürgermeister 

 

 

 

www.cdu-fraktion-aachen.de 

Der CDU Stadtbezirk Stadtgarten trifft
sich jeden 1. Donnerstag im Monat zur "offe-
nen Vorstandssitzung" mit Bürgermeiste-
rin Schmeer, SrTM Jutta Lehnen & stv. Bezirks-
bürgermeister Prof. Hartmann im  restaurant
Mediterraneo in den Carolus Thermen.

alle Termine finden Sie unter        aachener-portal.de        alle Termine ohne Gewähr!

DasDa Theate



bühnenbau
show event
messebau
installation
dryhire

www.artec-aachen.de

Aktuelle Angebote

Büro mit Blick auf Brunnen 110 m²  
Bürogebäude  ca 600 m²

Bürofläche 52 m²
Archiv ca. 100m²

Rufen Sie bitte die Herren Bosten oder End an oder informieren Sie sich im Internet.
H. Krantz Krantzstraße GmbH & Co. KG, Aachen
Krantzstraße 7 - 52070 Aachen - Tel. 0241 / 96 20 00 - Fax 0241 / 960 99 26
E-Mail Krantz-Center@t-online.de - Krantz-Center.de

KRANTZ CENTER
verkehrsgünstig, preiswert.

– Existenzgründer
– Vereine
– Fördermittelberatung
– Unternehmen
– Privatpersonen
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16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing
DasDa Theater Kinderstück
19. Dezember                        Montag

17.00 uhr Vorspiel der Gitarren-
klasse  Andrea Gémes
Musikschule - Eintritt frei
20. Dezember                      Dienstag

17.30 uhr Vorspiel der klavier-
klasse Hella Westendorf
Musikschule - Eintritt frei
21. Dezember                     Mittwoch

18.00 uhr Vorspiel der klarinet-
tenklasse regina Pastuszyk
Musikschule - Eintritt frei
22. Dezember                Donnerstag

18.30 uhr Gegen das System?
Ludwig Forum Fluxus und agit-Pop
24. Dezember                      Samstag

15.30 uhr Heiligabend-Familien-
gottesdienst
Vineyard - mit Weihnachtsanspiel
25. Dezember                       Sonntag

18.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … Theater k - Ein

satirischer abend im Foyer rouge mit
anush Manukian und annette Schmidt
26. Dezember                        Montag

18.00 uhr Wenn die zimtsterne
wieder glühn … Theater k - Ein
satirischer abend im Foyer rouge mit
anush Manukian und annette Schmidt
29. Dezember                Donnerstag

18.30 uhr Das Museum als Auf-
traggeber Ludwig Forum Nancy
Graves, Wolf Vostell und robert Filliou, 
31. Dezember                      Samstag

20.30 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
01. Januar Sonntag
15.30 uhr Neujahrsgottesdienst
Vineyard 
17.30 uhr Neujahrskonzert des
Business Club Aachen Maastricht
Eurogress – Ein letztes mal wird Mar-
cus Bosch das Neujahrskonzert  leiten.
zum abschied wird er wieder Beetho-
vens 9. mit dem aachener Sinfonieor-
chester spielen.

05. Januar Donnerstag
18.30 uhr offene Vorstandssit-
zung Mediterraneo 
CDu-Stadtgarten
07. Januar Samstag
16.00 uhr Der kleine ritter Trenk
DasDa Theater Kinderstück von Kirs-
ten Boie
08. Januar Sonntag
16.00 uhr Der kleine ritter Trenk
DasDa Theater Kinderstück von Kirs-
ten Boie
10. Januar Dienstag
20.00 uhr „ De Haupsach es, et
Hätz es jut!“
Theater k Verborgenen Wörtern in
Liebesarten, Herz über Kopf auf der
Spur –  Petra Welteroth liest aus dem
Werk von ulla Hahn.  Eine Veranstal-
tung des Gleichstellungsbüros aachen
13. Januar Freitag
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper
Theater k 
Von Hugo von Hofmannsthal

14. Januar Samstag
16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing DasDa
Theater Kinderstück 
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
15. Januar Sonntag
16.00 uhr Der Tag, an dem Anna-
bel zu zaubern anfing DasDa
Theater Kinderstück von Sigrid zee-
vaert
18. Januar Mittwoch
20.00 uhr Die zoogeschichte
Theater k Von Edward albee
20. Januar Freitag
20.00 uhr Die zoogeschichte
Theater k Von Edward albee
21. Januar Samstag
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
22. Januar Sonntag
18.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k 

25. Januar Mittwoch
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
26. Januar Donnerstag
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
27. Januar Freitag
20.00 uhr Die zoogeschichte
Theater k Von Edward albee
28. Januar Samstag
20.00 uhr Die zoogeschichte
Theater k Von Edward albee
29. Januar Sonntag
11.00 uhr Früh-Stück Theater k -
Szenische Lesung zu einem Sonntags-
Frühstück serviert
18.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal
01. Februar Mittwoch
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper Theater k Von
Hugo von Hofmannsthal

02. Februar Donnerstag
18.30 uhr offene Vorstandssit-
zung Mediterraneo 
CDu-Stadtgarten
04. Februar Samstag
20.00 uhr Der rosenkavalier …
heute keine oper
Theater k
12. Februar Sonntag
karnevalistischer Frühschoppen
11.00 uhr 
Gartenkolonie Lemkülchen
im Programm: Hans Montag,  Prinz
rainer mit Gefolge aus aachen
Köllepööetzer, Prinz von Verlauten-
heide, Blau-weisse Funken, 
Spritzenmänner
16. Februar Donnerstag
14.00 uhr Weiberfastnacht
City Pub
18. Februar Samstag
20.00 uhr Hausball
City Pub
20. Februar Montag
14.00 uhr rosenmontag City Pub

Der kleine ritter Trenk
„Leibeigen geboren, leibeigen gestor-
ben, leibeigen ein Leben lang“ – so
hieß es damals, als es noch ritter gab,
die ihre eigenen Bauern besaßen. Der
Bauernjunge Trenk und seine Familie
leiden sehr unter dem grausamen rit-
ter Wertolt, dem Wüterich.  Das neue
Kinderstück erzählt von großen Träu-
men, die unerfüllbar scheinen und
trotzdem in Erfüllung gehen. Mit viel
Musik, Spannung und Humor lernen
Groß und Klein nebenbei eine ganze
Menge über das Leben der Menschen
im Mittelalter. 
kinderstück von kirsten Boie im
DasDa Theater in der Liebigstraße
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Die Feldmarschallin Fürstin Werden-
berg hat eine glühende affäre mit
dem jungen Grafen octavian. Der aber
verliebt sich in die hübsche Sophie,
die ihrerseits dem Baron ochs von Ler-
chenau versprochen ist. 
Doch als verarmter, aber in jeder Hin-
sicht durchtriebener adeliger will ‚der
ochs’ mit dieser Heirat nur seinen
alten Familienbesitz zurück ergattern. 
Verwirrspiele, intrigen und Verwechs-
lungen …  bis ‚der ochs’ endlich ge-
hörnt wird und das Liebespaar sich
fest umschlungen hält. 
Von Hugo von Hofmannsthal
im Theater k an der 
Ludwigsallee

Die zoogeschichte
Wer bei der Matinée auf den
Geschmack gekommen ist,
oder es verpasst hat.
Jeden Sonntag geht Peter in
den Park, um zu lesen. Doch
diesmal trifft er Jerry - der ihn
in ein Gespräch verwickelt. zu-
nächst nur widerwillig, dann
immer faszinierter hört Peter
zu. Doch was als harmlos-ver-
rückter Bericht über einen Be-
such im zoo beginnt, entwickelt
sich bald zu einer spannenden
Geschichte um Macht und ohn-
macht, Scheitern und Erfolg. 
Von Edward Albee im Thea-
ter k an der Ludwigsallee
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samsz design & service

Hergelsbendenstraße 37

52080 Aachen

Telefon 0241. 47 58 69 62

samsz.de

Werbung

Kommunikation
Grafik-Design
Web-Projekte

Der Tag, an dem Annabel 
zu zaubern anfing
annabel ist mit ihren Eltern und
dem kleinen Bruder Jonas in die
Stadt gezogen. annabel mag
Jonas, aber er ist eben noch ein
Baby, schreit immer nur und
nuckelt am Daumen. und
wegen ihm musste die ganze
Familie in eine größere Woh-
nung ziehen. Dabei passt Jonas
doch in jeden Kinderwagen.
kinderstück von Sigrid zee-
vaert im DasDa Theater in
der Liebigstraße

DasDa Theater Theater K



aus der Comic-Biografie Joseph Beuys - Der lächelnde Schamane, zeichnungen: Bernd Juenger, Text: Willi Bloess
32 S., farbig, Kleinformat, 3,00 Euro, Willi Bloess Verlag, aachen, Kontakt und informationen zur reihe 
unter www.kuenstler-biografien.de

in eigener Sache:

Der Newsletter der IG Aachener
Portal e.V.

Der Newsletter der iG hat schon so manche
Dinge im Viertel bewegt. im September er-
hielten wir von der aachener Band Beka-
hoona eine anfrage für einen Proberaum.
Diese setzte die iG in ihren Verteiler und
siehe da: Schon kurze zeit später erreichte
uns die Mail, dass die Band bereits zwei an-
gebote erhalten hatte. Kurz darauf gewann
die Band den STaWaG-award.

Senden Sie eine Mail an info@aachener-
portal.de mit dem Betreff Newsletter, und
wir nehmen Sie kostenfrei in unsere Liste
auf. Dann erfahren Sie immer alle Neuigkei-
ten aus dem Viertel. 

Besonders herzlich begrüßen wir die neuen
Mitglieder der iG, die auf der Matinée Du
Nord den antrag auf eine Mitgliedschaft ge-
stellt haben. Wenn ihnen unsere arbeit ge-
fällt, sollten Sie nicht zögern und den an-
trag auf der rechten Seite ausfüllen! Wir
freuen uns auf Sie!

DAS AACHEN NorD qUiz
GEWiNNEN SiE EiN FoToBUCH MiT 10 SEiTEN
iN FoToqUALiTÄT

DaS NorD-Quiz

Fotobuchzugewinnen
Fo

tob
uch zu gewinnen!

>> Seite 11

Keine rakete: an der Krefelder Str. entsteht eine

Klassentreffen in der Gartenkolonie

Dies ist endlich im Wiesenthal vom Tisch:

Die Jülicher Str. entwickelt sich zur:

an der Feldstraße ist ein Gebetshaus geplant - eine

Die rot umrandeten Kästchen ergeben ein Lösungswort. umlaute bitte mit ue/oe/ae schreiben
Senden Sie das Lösungswort an nonplusultra, Hergelsbendenstraße 37, 52080 aachen oder per Mail
an: info@aachener-portal.de | Einsendeschluss: 31.12.2011 | Der rechtsweg ist ausgeschlossen! 
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Besser geht’s nicht: Optimale Rundum-Versorgung und per sönliche 
Betreuung. Alles aus einer Hand. Alles vor Ort. Alles von einem starken, 
zuverlässigen Partner. www.stawag.de

Lückenlos versorgt

ich möchte die iG erst noch näher kennenlernen - bitte nehmen Sie mich in den kostenfreien e-Mail-Verteiler des aachener Portals auf!

e-Mail

Name

anschrift

Telefon

Einsenden oder faxen an: iG aachener Portal e.V. c/o Mario Wagner Grüner Weg 1 · 52070 aachen | Fax: 0241. 51 000 299
Schneller geht es per eMail: info@aachener-portal.de

60 € / JAHr: GEWErBETrEiBENDE(r) 20 € / JAHr: ANWoHNEr(iN)

Die iG aachener Portal e.V. engagiert sich für den aachener Norden! ob Fußballstadion oder Bolzplatz, ob Geschäftsmann
oder Nachbar, ob Kita oder Seniorenpark, ob Thermen oder Schlagloch - wir sind dabei! Wir sprechen mit den Verant-
wortlichen und berichten darüber! Möchten Sie dabei sein? ob Fête Du Nord, Tour Du Nord, aktionstisch oder Viertel-
magazin - Die Betriebe und anwohner im Viertel stehen bei uns im Fokus!

Ja, ich werde Mitglied in der IG Aachener Portal und 
unterstütze die Arbeit für den Aachener Norden!

Werden Sie Mitglied in der IG Aachener Portal e.V.
Nachbarschaft, Kontakte und viele Aktionen!




